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Die Explosion von Reaktor 4 in Tschernobyl am 26. April 1986 gilt bis heute als der schwerste nukleare Unfall der Geschichte.
Die freigesetzten Radionuklide machten nicht an staatlichen Grenzen halt – sie erreichten auch Deutschland – und sie prägen
Regionen in Belarus und der Ukraine bis heute. Ganze Ortschaften wurden evakuiert, Menschen dauerhaft umgesiedelt,
Kinder für Monate von ihren Familien getrennt. Viele Betroffene tragen gesundheitliche Folgen, die sie ein Leben lang
begleiten.

Zum 40. Jahrestag laden der Verein Hilfe für Tschernobyl-geschädigte Kinder e.V., der sich seit 1993 für Kinder und Familien
in den betroffenen Regionen engagiert, gemeinsam mit der Kölner VHS zu besonderen Gesprächen ein.

Zeitzeug*innen aus Osteuropa berichten von den dramatischen Tagen nach der Explosion, vom Verlust ihrer Heimat, von der
Unsichtbarkeit der Bedrohung – und davon, wie sehr Tschernobyl ihre Biografien bis heute prägt.

Die Veranstaltung beleuchtet sowohl das „Damals“ – Chaos, Evakuierungen, das Leben im Schatten eines kaum begreifbaren
Ereignisses – als auch das „Heute“.

Denn Tschernobyl ist nicht abgeschlossen: Viele der freigesetzten Radionuklide bleiben über Jahrhunderte und teils
Jahrtausende aktiv. Für die Menschen vor Ort ist die Katastrophe daher bis heute Teil ihres Alltags.

In einer moderierten Talkrunde erhalten diese Geschichten Raum. Die Gäste teilen ihre Erinnerungen, ihre Gefühle und ihre
Sicht auf ein Leben zwischen Gefährdung und Bewältigung.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und mit den Zeitzeug*innen ins Gespräch zu kommen.

Eine eindrucksvolle Begegnung mit Menschen, deren Schicksale bis heute zeigen, wie tief die Katastrophe in das Leben
vieler eingegriffen hat – und warum Tschernobyl ein Thema bleibt, das uns alle betrifft.

Es moderiert die Kölner Journalistin Alexandra Eul.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
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